
Kanton ZÛrich
sicherhe¡tsdirektion

! VeftügUng Die Änderungen w rden auf den 1. November 2016 in Kraft gesetzt:
vom 20. Juni 201 6
Referenz-Nr.: GSDS 201 6-0040

Ausländerrechtl iche Gebührenordnungt
Änderung
Die ausländerrechtliche Gebührenordnung der Sicherheitsdirektion vom 7. Januar 2011

stützt sich auf die Verordnung des Bundesrates über die Gebühren zum Bundesgesetz

über die Ausländerinnen und Ausländer vom 24. Oktober 2007 (GebV-AuG, SR 142.209)

sowie auf die kantonale Gebührenordnung für die Verwaltungsbehörden vom 30. Juni 1966

(LS 682).

Seit der leÞten Änderung dèr kantonalen ausländerlechtlichen Gebührenordnung im Jahr

201 t hat die GebV-AuG ães Bundes veirschiedene Ãnderungen erfahren. Die vorliegende

Revision nimmt die entsprechènden Anpassungen an das Bundesrecht vor und schliesst

zudem Lücken, namentlich bei den F-Ausweisen für vorläufig aufgenommene

Ausländerinnen und Ausländer. Zudem werden redaktionelle Änderungen (bspw. EU/EFTA

an Stelle von EG/EFTA) vorgenommen.

Die Sicherheitsdirektion veÉügt:

l. Die auständerrechtliche Gebührenordnung vom 7. Januar 2011 wird wie folgt

geändert:

l. Allgemeines
Z:atí.1.1 unverändert.

Die Gebühren für ablehnende Entscheide entsprechen denjenigen für eneilte
Bewilligungen. Sie umfassen insbesondere die Gebähren für die Erteilung, Ausstellung

unO Zultenung der Bewiliigungen, sowie diejenigen für die Abnahme und Edassung

biometrischerbaten. Sie werden mit dem gemäss ZiÍÍ.1.8 zu erhebenden Vorinkasso

verrechhet. Dies gilt auch für die Visumgebühren (Ziff. 5.6).

1.2 Gebühren für ablehnende Entscheide

ZiÍf .1.3 - 1.5 unverändert.

1.6 Auslagen / Spesen
l Als Auslageñ gelten die Kosten, die für die einzelne Dienstleistung zusätzlich anfallen,

namentlich.¡.6.1 Honorare für Experten, für das Zeugnis eines Vertrauensaztes, für medizinische

Gutachten und Behandlungen sowie für Ubersetzungen;
1.6.2 Kosten für Bestätigungen, Bescheinigungen, Betreibungsregisterauszüge,

Fotokopien und andere Unterlagen;
Zitf . 1.6.3 unverändeft .

1.6.4 Potto, Telefon- und Telefaxkosten;
Aift.1.6.5 unverändeft.
Abs.2 unverändeft.

ZiIf .1.7 unveränded.
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1.8 lnkasso
Die Gebühren und Auslagen für eine Bewilligung werden in der Regel im Voraus
erhoben. Für andere kostenpflichtige Amtshandlungen werden sie mittels Rechnung
erhoben. ln begründeten Fällen (Wohnofi/Sitz im Ausland, Zahlungsrückstand etc.)
können sie per Nachnahme in Rechnung gestellt oder die Leistung eines Vorschusses
verlangt werden.

1.9 Herabsetzung und Erlass von Gebühren
Zift. 1 .9.1 unverändert.

1.9.2 Erlass
1 Gebührenfreie Bewilligungen erhalten
ZifÍ. 1 .9.2.1 und 1 .9.2.2.unveränder1.
1.9.2.3 Arbeitskräfte im freiwilligen Landdienst, sofern die Vermittlung durch Agriviva,

Postfach 1 538, 8401 Winterthur, effolgt.
1.9.2.4 Personen, die in offizieller Mission in die Schweiz kommen (2.8. Angehörige

ausländischer Venraltungen für d'ie Dauer der dienstlíchen Tätigkeit, wie
Abnahmebeamte, Lehrer mit dem ausdrücklichen Auttrag, Kindervon
ausländischen Arbeitskräften gleicher Staatsangehörigkeit, die in die Schweiz
zugezogen sind, zu unterrichten usw.). lhre Ehegatten ùnd ledigen Kinder unter
18 Jahren sind von den Gebühren befreit, wenn sie keiner Enruerbstätigkeit
nachgehen

Zrtf . 1 .9.2.5 unverändert.
1.9.2.6 vom Staatssekretariat für Migration (SEM) anerkannte Flüchtlinge trnd vorläufig

aufgenommene Flüchtlinge, gleichgültig ob sie erwerbstätig oder erwerbslos
sind, bei der'ersten Edeilung.

1.9.2.7 Personen, welchen vom Bundesrat vorübergehender Schutz gewährt wurde,
unabhängig davon, ob sie enruerbstätig oder enruerbslos sind, bei der erste
Erteilung.

ZitÍ. 1'.9.2.8 - 1 .9.2.10 unverändeÉ.
Abs.2 unverändert.
Abs.3 wird aufgehoben.

1.9.3 Herabsetzung
Bei ledigen Kindern unter 18 Jahren wird in der Regel eine reduziede Gebühr erhoben.
Ziff .1.9.3.2 wird aufgehóben.

Zitt. 1 .9.4 wird aufgehoben.

1.10 Familíenangehörige von Schweizerinnen und Schweizern aus Staaten, die nicht
Mitgliedstaat der EU oder der EFTA sind und die Gebrauch von ihrem Recht auf
Freizügigkeit machen, erhalten einen biometrischen Ausländerausweis. Es
gelten die gleíchen Gebührenansätze wie für Ausländerinnen und Ausländer, díe
sich auf das Freizüglgkeitsabkommen berufen können.

1 .11 Die Gebührfür Datenbearbeítungen im Zentralen Migrationssystem (ZEMIS;4r1.
10 Abs. 2 GebV-AuG) ist in den Gebührenansätzen der Ziftern 2 - 5 enthalten.
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2. Einreise/Aufehthalt/N iederlassung
Zift. 2.1. unverändert.

Behandlung von Gesqchen um Bewilligung der Eínreise, wenn die

Einreisebewilligung vom SEM zu e¡'teilen ist:
ZitÍ . 2.2.1 und 2.2.2 unveränd e rt.

2.2

Zitt. 2.3.1 und 2.3.2 unverände d.
2.3.9 Aufrechterhaltung der Niederlassungsbewilligung Fr.

Ledige Kinder unter 18 Jahren Fr.

2.3.4 Verlängerung der Frist, während der die Niederlassungsbewilligung bei

Auslandabwesenheit bestehen bleibt Fr.

(AuG und EG/EFTA)

Fr.

2.3 Niededassungsbewilligung

Lediqe Kinder unter 18 Jahren

95.00
40.00

65.00
30.00

ziÍt.2.4.
2.5 Stellenantritt, Einverständnis, nd BerufswechselKantons-, Stellen- u
Aftf .2.5.1 und 2.5.2
2.6 Arbeitsbestäti für er Fr.95.00

auständischer Vertretungen oder intergouvemementaler Organisationen (lO)
Erteilung AuG und EU/EFTA
Ledige Kinder unter 18 Jahren
Verlängerung AuG und EU/EFTA
Ledige Kinder unter 18 Jahren
Kantons-, Stellen- und Berufswechsel AUG

2.7

2.7.1

2.7.2

2.7.3

Fr.95.00
Fr.40.00
Fr.75.00
Fr.40.00
Fr.95.00
Fr.40.00

Ausweis Cifür erwerbstätige Ehepadner und Kinder von Angehörigen

Ledi Kinder unter 18 Jahren
3. Ven¡rarnung, Androhung, Widerruf der Bewilligung
Z;,ft. 3.1 wird aufgehoben.
3.1 Verwamungen bzw. Androhung des Widerrufs der Aufenthalts- oder

Niederlassungsbewilligung Fr. 300.00
ZalÍ.3.3 wird zu ãfif.3.2.
Aftf .3.4 und 3.5 werden aufgehoben.

4. Ausweís N fürAsylsuchende, Ausweis F fürvorläufig Aufgenommene
für Schutzbedürftige
4.1 Ausivei5 N für Asylsuchende
Abs.1 und2unverändeÊ.
Zatf - 4.1. 1 unverändeft.
4.1.2 Vertängerung (Erwachsene und Kinder) Fr.40.00

(wenn nicht erwerbstätig: Gebühren zulasten des Kantonalen Soziálamts)

4.1.3 Stellenantritt, Stellen- und Berufswechsel Fr. 40.00
4.1.4 Änderung des Ausweises N Fr. 40'00

(Änderung von Ref .-Nr., Namen, Vomamen, Gebuftsdatum, Staatsangehörigkeit,
Adresse, Einreisedatum, Tätigkeit und/oder Arbeitgeberfinbzw. deren Eintrag,

. usw. Wenn nicht erwerbstätig, Gebühren.zulasten des Kantonalen Sozialamts)

4.1.5 Ausstellung eínes Duplíkatausweises Fr.22.00
(wenn nicht enruerbstätig: Gebühren zulasten des Kantonalen Sozialamts)

ZifÍ. 4.1.6 - 4.1.9 werden aufþehoben.

und Ausweis S
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Abs. 1

4.2.1

4.2.2

4.2.3.
4.2.4
4.2.5

4.2.6

4.2.7
4.2.8

4.2 Ausweis F für vorläufig Aufgenommene und S für Schutzbedüdtige
unveränded.
Erstausstellung (Ausweís F für vorläufig Aufgenommene) Fr. 65.00
Ledige Kinder unler 18 Jahren Fr. 40.00
Erstausstellung (Ausweis F fur vorläufig aufgenommene Flüchtlinge und S)

kostenlos
Verlängerung (Enruachsene und Kinder) Fr.40.00
Stellenantritt, Stellen- und Berufswechsel Fr.40.00
Bewilligung des Kantonswechsels Fr. 65'00
L.edige Kinder unter 18 Jahren Fr. 40.00
Änderung des Ausweises F und S Fr.40.00
(Ãnderung vqn Ref.=Nr., Namen, Vomamen, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit,
Ein reisedatum, Tätigkeit und/oder Arbeitgebe rlin b1w. deren Eintrag, usw.)
Ãnderung derAdresse innerhalb Kanton oder Gemeinde Fr. 25.00
Ausstellung eines Duplikatausweises Fr.40.00

5. Verschiedenes
5.1 AusstellungdesAusländerausweises
Artf .5.1.1 und 5.1.2 unverändeft.
5.1.3 Ausweise N, F und Ci Fr. 10.00
Diese Gebühr ist zusätzlich zu den übrigen Gebühren zu entrichten.
Bei nicht err¡rrerbstätigen Asylsuchenden (Ausweis N): Gebühr zulasten des Kantonalen
Sozialamtes

Zift.5.2 unverändeft.

5.3 Mutationen
5.3.1 ÃnderungdesAusländerausweises

(Anderung von Ref.-Nr., Namen, Vornamen, Gebuftsdatum, Staatsangehörigkeit,
Ein reisedatum, Täti gkeit u n d/oder Arbeitg eb erÃn bzw. de ren Ei ntrag, usw.)

Zitf. 5.3.1 .1 und 5.3.1.2 unverändert.
5.3.1.3 Ci-Ausweis (Erwachsene und Kinder) Fr.40.00
Zitf .5.3.2.1 und 5.3.2.2 unverändert.
5.3.2.3 Ci-Ausweis (Erwàchsene und Kinder) Fr.25'00
Zttt. 5.3.3 unve rände rt.

Fr.40.00

5.4. Ausstellung eines Dupli katausweises
ZitÍ.5.4.1 und 5.4.2 unverändeft.
5.4.3 Ci-Ausweis (Enruachsene und Kinder)

Zftf . 5.5 und 5.6 unverändert.

5.7
5.7.1
5.7.2

Verpf lichtungserklärung für visu mpf lichti ge Ausländer
Bestätigung durch díe Gemeinde (Solvenzprüfung) Fr.30.00
Bestätigung durch das Migrationsamt (Visíerung, Weiterleitung an SEM). Bei
gleichzeitiger Behandlung mehrerer Personen der gleichen Familie wird die
Gebühr nur einmal erhoben. Fr. 30.00

5.7.3 Bestätiqunq durch das Miqrationsamt, wenn iu ristische Personen als Garanteñ
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Diese Änderung tritt am 1. November in Kraft. Wird ein Rechtsmittel ergriffen, wird

über die lnkraftsetzung erneut entschieden.

Gegen diese Verfügung kann inneft 30 Tagen, von der Publikation an gerechnet,

beim Regierungsrat des Kantons Zürich, 8090 Zürich, Rekurs erhoben werden. Die

Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begnindung enthalten.

lV. Veröffentlichung dieser Verfügung und der Begründung im Amtsblatt.

Mitteilung an die Gemeinden des Kantons Zürich (zuhanden der

Einwohnerkontrollen), die Staatskanzlei, das Migrationsamt des Kantons Zürich,

das Sozialamt des Kantons Zürich, die KantonspolizeiZürich (Flughafenpolizei)

und die Rekursabteilung der Sicherheitsdirektion.

Sicherheitsdirektion

il.

ilt.

V

auftreten (Visierung, Weiterleitung ans SEM)
Zfi. 5.7.4 unverändeft.

Fr.40.00

Ztft. 5.8 - 5.12 unverändert.

5.13 Bestätigung des Aufenthaltsstatus und der Personalien zuhanden Zivilstandsamt
Fr..40.00

Zifter 6 wird aufgehoben.

Die Anhänge I und llwerden aufgehoben.


